
 

 

Acht Segnungen Gottes 

Heute Morgen möchte ich mich gerne auf eine spezifische Passage in der Bibel konzentrieren. 

Wir werden heute Morgen entdecken, was Gott uns in diesem Abschnitt verspricht. 

Matt. 5 v 3-10: Die Seligpreisungen. 

Dies ist ein Erster Teil von 3 Betonungen die Jesus im ganzen Kapitel 5 macht. 

1: Deklaration von Segen! (2: Ethische Ermahnungen und 3: Unterschiede zwischen Jesus‘ Lehre 

und Judentum) 

Ich möchte heute auf den ersten Teil konzentrieren – den Segen Gottes ☺. 

Vers 3 Glücklich sind die, die erkennen, wie arm sie vor Gott sind, denn ihnen gehört sein himmli-

sches Reich.  

 

Himmlisches Reich könnte das Reich Gottes in uns sein, das der Heilige Geist schenkt: Frieden, Ge-

rechtigkeit und Freude in Ihm. Wir sind ja der Tempel des Heiligen Geistes und ein Baustein des 

Reiches Gottes, dass nicht aus Steinen, sondern aus uns Menschen besteht. 

 

Aber auch Gottes Reich, das wieder kommen wird, hier auf Erden. 

 

1: Glücklich ist nicht das äußere Lächeln, sondern diese innere geistliche Freude die man hat, weil wir 
zu Jesus gehören. 

Arm bedeutet nicht unbedingt im materiellen Zustand, sondern die demütige Haltung oder ein geist-

licher Zustand. 

Manchmal entdecken oder lesen wir Sachen und sind sehr begeistert diese  weitergeben. Wenn wir 

dann anderen helfen, müssen wir aufpassen, das wir nicht denken wir sind jetzt allwissend oder ha-

ben eine speziellere Beziehung zu Jesus statt anderen 

Es steht in der Bibel wie ein Mann sagt: „Mehr von dir Herr und weniger von mir.“ Es geht nicht um 

mich!! 

 

Vers 4 Glücklich sind, die über diese Welt trauern, denn sie werden Trost finden.  

 

2: Jesus zitiert aus dem Buch Jesaja 

Jesaja 61 v 2-3: Doch nun ist auch die Zeit gekommen, dass unser Gott mit seinen Feinden abrech-

net. Er hat mich gesandt, alle Trauernden zu trösten. Vorbei ist die Leidenszeit der Einwohner Zi-

ons. 

 

Es macht keinen Unterschied, ob du Christ oder Nicht Christ bist. Jesus selbst sagte, dass wir durch 

Herausforderungen gehen und in der Welt auch Trübsal erleben. Gerade dann benötigen auch wir 

Gottes Trost und Hilfe. Und dieser Vers sagt genau das, das wir Trost finden werden. 

Vers 5 Glücklich sind, die auf Frieden bedacht sind, denn sie werden die ganze Erde besitzen.  

 

3: Oder eine andere Übersetzung: Sanftmütig -  eigentlich mehr als nur friedlich agieren, sondern 

eine demütige Herzenshaltung haben. 

Diese Menschen haben ihr Blick auf Jesus: WWJD – What Would Jesus Do! 

 

Vers 6 Glücklich sind, die Hunger und Durst nach Gerechtigkeit haben, denn sie sollen satt werden.  



 

 

 

4: Nicht aufgeben sondern sei gerecht zu anderen und handel gerecht. Wie lebst und reagierst du in 

deinem Alltag? 

 

Vers 7 Glücklich sind, die Barmherzigkeit üben, denn sie werden Barmherzigkeit erfahren.  

 

5: Ich glaube wir leben in einer Gesellschaft, die Schwierigkeiten hat Entscheidungen zu treffen und 

auch Sachen durchzuziehen. Wir leben zu oft für den Moment oder die Emotion. Aber Barmherzig-

keit ist ein Charakterzug unseres Herzens. Wenn wir gelernt haben barmherzig zu sein, dann zeigt 
sich das ganz offensichtlich den anderen. 

Vielleicht erleben wir nicht sofort Erbarmen von anderen, aber der Moment wird kommen. Es dau-

ert, aber habe Geduld. 

Vergiss es nicht, alles was wir tun, tun wir für Jesus. Um Gott zu gefallen und nicht um Anerkennung 

von unseren Mitmenschen zu bekommen. WWJD – What Would Jesus Do! 

 

Vers 8 Glücklich sind, die ein reines Herz haben, denn sie werden Gott sehen.  

 

6: Das Herz: unser Herz ist sehr verknüpft mit unserer Seele. Das sind unsere Gedanken, unsere Ge-

fühle und unser Wille. Deswegen ist es sehr wichtig zu wissen, auf unser Herz aufzupassen, damit es 
nicht durch unsere Seele abgelenkt ist. Das das Herz immer auf Jesus fokussiert ist. 

Z. B.: das man fragt: „Jesus, was würdest du jetzt in dieser Situation tun?“ 

Oder: „Hilf mir, das ich dir mit meinen Gefühle und Gedanken so diene; das du echt stolz auf mich 

sein kannst, Jesus☺. 

Psalm 51 v 12 (Schl2000): Erschaffe mir, o Gott, ein reines Herz, und gib mir von Neuem einen fes-

ten Geist in meinem Innern!  

 

Vers 9 Glücklich sind, die Frieden stiften, denn Gott wird sie seine Kinder nennen.  

 

7: Bist du ein Friedensstifter, der die Ruhe bewahren kann? Oder bist du eher ein Mensch der schnell 
aufgewühlt ist und unruhig wird?  

 

(Wenn es zu göttliche Nachdenken kommt in jemand anderen dann ist es gut;-)) 

Unser Ziel ist Versöhnung zu bringen wie es im Korintherbrief steht. Wir haben den Dienst der Ver-

söhnung. Friedenstifter ist ein anderes Wort dafür. 

Dies sind Menschen, die Frieden haben möchten und Frieden wiederherstellen wenn keiner vorhan-

den ist!  Es gibt einen Unterschied zwischen Friedenstifter und Harmoniebedürftigen!! 

 

Vers 10 Glücklich sind, die verfolgt werden, weil sie nach Gottes Willen leben; denn ihnen gehört 

sein himmlisches Reich.  

Vers 11 Glücklich könnt ihr euch schätzen, wenn ihr verachtet, verfolgt und verleumdet werdet, 

weil ihr mir nachfolgt.  

(Die Zwei erzähle ich zusammen) 

 

8: Verfolgt werden wegen der Gerechtigkeit heißt es in eine andere Übersetzung!  

Manchmal sind wir selber schuld, wenn wir verspottet oder gemobbt werden! Vielleicht sind wir zu 

taktlos oder plump, wie wir unseren Glauben anderen erzählen oder vorleben. 

Andererseits spricht die Bibel davon, dass wir aufgrund unseres Glaubens auch auf Wiederstände 

treffen und verfolgt werden. 

Doch wenn du sogar dein Leben für Gott hingibst, dann wirst du nicht verlieren. 
 

Vers 12 Ja, freut euch und jubelt, denn im Himmel werdet ihr dafür reich belohnt werden! Genauso 

hat man die Propheten früher auch schon verfolgt. 

 



 

 

Wenn wir alle die Sachen betrachten dann werden wir diese acht Tatsachen erleben: 

1) Reich Gottes erben (weil geistlich arm) 

2) Trost finden 

3) Erde besitzen 

4) Satt werden 

5) Barmherzigkeit erfahren 

6) Gott sehen 

7) Seine Kinder genannt werden 

8) Reich Gottes erben (wegen Verfolgung um Jesu Willen) 

 

Ist es möglich? 

 

Mit Gott: ja. 

Leicht wird es nicht, weil wir Jeden Tag Nein sagen müssen zu unserem Fleisch, unseren eigenen Ge-

fühle und unserem Wille! Aber machbar ist es ☺ 


